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GEMEINSAM FÜR HILLERSE UND VOLKSE
Liebe Hillerserinnen und Hillerser,
liebe Volkserinnen und Volkser,

2016 sind wir zur Kommunalwahl angetreten, um auch 
weiterhin „Mit Herz und Verstand“ die Zukunft unserer 
Dörfer zu gestalten.
 
Mit dieser Bilanz wollen wir Ihnen eine Zusammenfassung 
unserer Arbeit der letzten viereinhalb Jahre im Rat der 
Gemeinde Hillerse geben.
 
Diese Jahre waren ereignisreich, herausfordernd und 
spannend. Ein wunderbarer Beweis dafür ist, dass wir dieses 
Vorwort gemeinsam schreiben:
 
Gemeinsam haben wir in den letzten Jahren eng und 
vertrauensvoll als Bürgermeister und Fraktionsvorsitzender 

zusammengearbeitet. Und am 3.März 2021 haben wir dann den Amtswechsel vollzogen.
 
Unsere Gemeinderatsfraktion spiegelt unsere Dörfer wider: Jung und Alt, Aktive 
aus unseren vielfältigen Vereinen, Alteeingessene und Zugezogene arbeiten 
Hand in Hand für Hillerse und Volkse. Gemeinsam haben wir viele Projekte auf 
den Weg gebracht, um Hillerse und Volkse zukunftsfest zu machen. 
 
Der Netto-Markt bleibt am alten Standort, der Radweg für Volkse wird gebaut, 
im neuen Baugebiet rollen die Bagger - über diese und viele weitere Erfolge und 
Projekte der letzten viereinhalb Jahre möchten wir Sie im Folgenden informieren.
 
Wir haben die ganze Gemeinde und Sie alle im Blick. Für Sie engagieren wir uns im Gemeinderat. Und gemeinsam mit 
Ihnen werden wir uns weiter dafür einsetzen, dass Hillerse und Volkse unsere lebenswerten Lieblingsorte bleiben.

Philipp Raulfs, MdL
Unser Bürgermeister
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Detlef Tanke
Unser Bürgermeister a.D.
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UNSERE UMWELT - UNSERE ZUKUNFT
„In Hillerse und Volkse lässt es sich gut leben. Großen Anteil daran hat auch die intakte Natur 
rund um die Dörfer.“ 

Unsere Landschaft: Prägend ist vor allem die einmalig mäandrierende Oker mit ihren 
angrenzenden Wäldern und Wiesen die beide Ortsteile verbindet. Ihr Uferbereich 
steht unter Naturschutz. In diesem Flora-Fauna-Habitat-Gürtel lässt sich die Umwelt 
besonders gut genießen. Damit es so bleibt, sollten sich alle Bürgerinnen und Bürger dort 
behutsam verhalten; vor allem nach ihrem Aufenthalt keinen Müll hinterlassen. Dieses 
betrifft insbesondere die Bereiche am ehemaligen Okerwehr, der „Todesschlucht“ im 
Nachtigallental oder dem nördlichen Teil Richtung Volkse wie am „Toten Strom“. Um die 
Dörfer herum ist die Naturlandschaft größtenteils der Kulturlandschaft gewichen. Hier 
bestimmt die Landwirtschaft das Bild.

Echter Umweltschutz: Wichtig ist aus unserer Sicht, dass gerade vor dem Hintergrund 
der Diskussion um Insekten auch Räume für die Bestäuber zur Verfügung stehen sollten. 
An einigen Stellten können Wildpflanzen, 
Gräser und Blüher an Ackerrandstreifen 
und auf Brachflächen gedeihen. Das käme 
auch Vögeln und Kleintieren zugute. In den 

Dörfern selbst sind bereits Projekte zum Insektenschutz wie das Anlegen 
von Blühstreifen umgesetzt oder weitere geplant. Entsprechende Flächen 
finden sich bisher am Amtshofweg oder auf dem Friedhof. Im Rolfsbütteler 
Feld gibt es bedeutende Öko-Standorte mit Sandmagerrasen-Flächen. 
Nach Beschluss der SPD-Fraktion werden diese als Ausgleichsflächen für 
etwaige Erschließungsmaßnahmen in künftigen Baugebieten hergerichtet 
und somit in ihrem Bestand gesichert oder wieder hergestellt.
 
Boden ist ein kostbares Gut in puncto Lebensraum und Wasserspeicherung. Deswegen wird die SPD-Fraktion bei 
künftigen notwendigen Erschließungsmaßnahmen u. a. im neuen Baugebiet dafür sorgen, dass der abgetragene Boden 
nicht auf eine Deponie verbracht wird, sondern der nährstoffreiche Mutterboden und der für die Wasserspeicherung 
wichtige Unterboden gesichert und wiederverwendet wird. Übrigens: Im neuen Baugebiet sind Schottergärten 

untersagt. Sie bieten keinen Lebensraum und heizen die 
Umgebung auf.

Wussten Sie eigentlich, dass die Früchte auf der 
Streuobstwiese von allen Bürgerinnen und Bürgern geerntet 
werden dürfen? 

Karsten Dürkop
Unser 1. stellvertretender 
Bürgermeister
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UNSER DORFLEBEN - UNSERE VEREINE 
„Ehrenamtliches Engagement ist für unser Dorf und unsere 
Gesellschaft von unschätzbarem Wert. Das fördern wir!“ 

Ohne die vielen Vereine und die Ehrenamtlichen, die 
sich hier in Hillerse engagieren, wäre unser Dorfleben 
nicht so abwechslungsreich und bunt. Mit dem oder der 
Ehrenamtlichen des Jahres ehrt die Gemeinde Hillerse deshalb 
seit 20 Jahren jedes Jahr Menschen, die Herausragendes 

für unser Dorf leisten. Im Jahr 2019 haben wir deshalb eine Ehrenamtstafel angeschafft, 
auf der nun alle bereits geehrten und zukünftigen Ehrenamtlichen des Jahres einen Platz 
finden. Diese wurde bei einem feierlichen Empfang im Haus der Vereine eingeweiht.

Wir Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten sind stolz auf das vielfältige Vereinsleben 
in Hillerse und Volkse! Deswegen erhalten unsere Vereine jährlich Zuschüsse für ihre Arbeit 
von der Gemeinde. 

Das fängt bei den kleinsten Dorfbewohnerinnen und Dorfbewohnern an: Die JFV Kickers 
bekommen jährlich einen Zuschuss von 3.000€. Und natürlich unterstützen wir auch die Sportlerinnen und Sportler 
aller anderen Altersklassen. Für den TSV Hillerse war es an der Zeit die Terrasse vor dem Sportheim und den C-Platz zu 
sanieren, hierbei haben wir 18.000€ bereitgestellt. Außerdem wurde ein neuer Spindelmäher angeschafft, damit die 
Fußballplätze zukünftig vom TSV selbst unterhalten werden können. Damit die Wasserversorgung für das Beregnen 
der Plätze weiterhin sichergestellt ist, beteiligen wir uns außerdem an der Errichtung eines neuen Brunnens. Der 
SV Volkse/Dalldorf wurde mit 45.000€ beim Bau eines neuen Sportheims unterstützt. Außerdem wurde eine neue 
Beregnungsanlage und neue Duschköpfe installiert.

Um die Sportlerinnen und Sportler noch weiter zu unterstützen wurden außerdem alle Übungsleiterzuschüsse um 10% 
erhöht. Dies kommt neben den Sportvereinen auch den Schützen zu Gute. Die Schützengesellschaft wurde außerdem 
beim Umbau des Schießstandes, sowie bei der Beschaffung einer neuen Lichtpunktanlage finanziell unterstützt.

Beim Angelsportverein wurde neues Mobiliar angeschafft. Außerdem erhielt 
die Modelleisenbahn einen Zuschuss in Höhe von 1.200€ zur Unterhaltung des 
Gebäudes.

Mit einem Zuschuss in Höhe von 35.000 € haben wir die Anschaffung eines neuen 
Fahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr Hillerse unterstützten. Für uns als SPD 
Fraktion ist das ganz klar eine Investition in die Sicherheit aller Hillerserinnen und 
Hillerser.

Und auch Männergesangverein und Frauenchor, Deutsches Rotes Kreuz, 
Sozialverband, Partnerschaftskomitee, Feuerwehrmusikzug, Landfrauen und 

Kleingartenverein werden mit jährlichen Zuschüssen unterstützt.

Aziz-Can Özcan
Ratsherr
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UNSERE INFRASTRUKTUR - UNSERE PERSPEKTIVE
„Die infrastrukturelle Entwicklung der Gemeinde Hillerse steht für die SPD-Fraktion immer an 
erster Stelle.“ 

Baugebiet: Ein neues Baugebiet 
mit Kreisel am Ortseingang 
wurde mit den Stimmen der 
SPD auf den Weg gebracht. 
Nach zahlreichen Änderungen 
im Planungsprozess können 
wir den vielen Bauwilligen nun 
bald Bauplätze anbieten. Um 
den Einkauf vor Ort auf lange 
Sicht sicherzustellen ist im 
Bebauungsplan eine Mischgebiet 
eingeplant. Somit haben wir 
die Voraussetzung für die 
Umsiedlung des Netto Marktes 
geschaffen. Nach langen intensiven Gesprächen, ist nun im Norden am alten Standort ein 
Abriss und Neubau geplant. Mit dem jetzigen Eigentümer des Nettogrundstückes sind die 

Verträge in Verhandlung. 

Straßen und Wege: In den vergangenen Jahren haben wir den Sportweg und die Ackernstraße komplett saniert. Beim 
Neuausbau wurden verkehrsberuhigende Maßnahmen berücksichtigt und die Parkplätze von Schule, Kindergarten, 
TSV-und Schützenheim erneuert. Im Neubaugebiet Dannigskamp gab es gleich zwei Einweihungen zu feiern. Die 
langersehnte Straße wurde gebaut und die kleinen Bewohner können sich nun auf einen Spielplatz austoben, sehr zur 
Freude der Anwohner. Unser Augenmerk liegt aber nicht nur auf unseren Straßen, genauso wichtig ist der Erhalt der 
Wirtschaftswege, was zur Erneuerung des Schierkenweges führte.

Bushaltestellen: Ein Projekt was uns sehr am Herzen liegt, der Behindertengerechter Umbau 
der Bushaltestellen, ist abgeschlossen. Im Zuge dieser Maßnahme wurden die Fußwege bei der 
Feuerwehr und im Amtshofweg gleich mit saniert.

DGH Volkse: Investitionen und Instanthaltung in gemeindeeigenen Gebäuden sind 
essenziell notwendig und werden regelmäßig realisiert. Die Gemeinde stellt dafür in diesem 
Haushaltsjahr 30.000 € ein. 
Die SPD hat schon in den letzten Jahren sich dafür eingesetzt und in das DGH in Volkse 
investiert. Mit einer neuen Innenausstattung von Stühlen und Tischen im Wert von 12. 000 €. 
und zur besseren Versorgung z.B. für das Schützenfest oder anderen Veranstaltungen ist der 
Starkstromanschluss verlegt.

Ines Brown
Ratsfrau
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UNSER SCHÖNES HILLERSE - FÜR JUNG UND ALT
„Wir leben gut und gerne in Hillerse und Volkse. Damit das 
auch so bleibt, investieren wir in unsere Heimat.“

Weil es im medizinische Notfall schnell gehen muss, 
haben wir für 7.500€ Defibrillatoren an öffentlich 
zugänglichen Gebäuden der Gemeinde angeschafft. 
Diese befinden sich nun im Haus der Vereine, dem 
DGH Volkse, im Feuerwehrgerätehaus sowie an den 
Sportplätzen in Hillerse und Volkse, um auch hier 

Sicherheit für den Trainings-, Spiel- und Schießbetrieb zu gewährleisten. 

Durch vermehrten Besuch und auf Wunsch der Tischtennissparte wurde auf dem 
Sportgelände in Hillerse eine Tischtennisplatte angeschafft. Auch die bestehende in Volkse 
wurde erneuert, beides schlug mit 2.200€ ins Gewicht der Gemeindekasse.

Eine besondere Idee unseres Bürgermeisters Detlef Tanke wurde am 31.10.2017 umgesetzt: 
Feierlich hat die Gemeinde eine „Luther-Eiche“ im Rathauspark in der Nähe der ehemaligen 
1000-jährigen Eiche gepflanzt, um dem  500. Jahrestag des Beginns der Reformation ein 
Zeichen zu setzen. Musikalisch untermalt wurde diese tolle Veranstaltung durch unseren 
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Hillerse.

Um die Natur im Dorf zu erhalten und auszuweiten haben die Vereine im Jahr 2019 eine Aktion gestartet, um neue 
Eichen auf dem Brinkplatz zu pflanzen. Die Gemeinde war selbstverständlich mit dabei

Von den Mehreinnahmen durch die Hundesteuererhöhung sollen insbesondere die Hundebesitzerinnen und -besitzer 
profitieren. Deshalb haben wir zahlreiche neue Spender für Beutel für die Hinterlassenschaften von Hunden in unserer 
Gemeinde errichtet.

Auch die Kleinsten kommen in Hillerse und Volkse nicht zu kurz:
Um den Spielplatz Ackern wieder attraktiver zu machen wurde in neue Spielgeräte investiert. Und auch die Spielgeräte 
des Volkser Spielplatzes waren in die Jahre gekommen, weshalb der 
Gemeinderat eine neue Spielkombination angeschafft.

Wussten Sie eigentlich, dass wir auf Wunsch der Volkser Dorfgemeinschaft 
einen gepflasterten Unterstand am Dorfgemeinschaftshaus Volkse errichtet 
haben und, dass wir zusätzliche Weihnachtsbeleuchtung angeschafft haben.

Sabrina Fischer
Ratsfrau
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UNSER PROGRAMM - VERSPROCHEN UND GEHALTEN
Die Hillerserinnen und Hillerser haben uns bei der 
letzten Kommunalwahl im Herbst 2016 mit einer großen 
Mehrheit von fast 63% ihr Vertrauen ausgesprochen. 
Durch dieses Vertrauen konnten wir viele wichtige 
Projekte umsetzen, für die wir vor der Wahl geworben 
haben. Überzeugen Sie sich selbst! Hier finden sie die 
originalen Ziele aus unserem Flyer zur Kommunalwahl 
2016:

Wir stehen für ehrliche Kommunikation und Transparenz 
und sprechen auch Dinge an, die wir (noch) nicht 
umsetzen konnten.

Manche Projekte dauern länger als eine Wahlperiode: 
Zum Beispiel der neue Nettomarkt oder der Radweg 
zwischen Sportplatz und Volkse.

Hier können wir jetzt endlich auch Erfolge vermelden.
Der Nettomarkt bleibt nach langem hin und her am 
alten Standort und wird vom Betreiber saniert und 
modernisiert. Somit bleibt die Lebensmittelversorgung 
in Hillerse auch langfristig gesichert.

In Volkse rollen bereits 
die Bagger. Der Bau des 
Lückenschluss zwischen 
Sportplatz und Dorf hat 
begonnen. So schaffen 
wir mehr Sicherheit für 
alle Radfahrerinnen und 
Radfahrer - vor allem für 
unsere Kinder.

Mit dem Brinkplatz haben wir auch zukünftig ein 
tolles Veranstaltungsgelände für unsere Dorffeste, 
insbesondere für das beliebte Volksfest, gesichert.

Wir haben versprochen:

 das aktive Dorfleben in den Vereinen und 

ehrenamtlichen Initiativen fördern und unterstützen,

 ein Fest- und Veranstaltungsgelände für die Zukunft 

sichern,

 die vielseitige Infrastruktur und Versorgung erhalten,

 in die Straßen- und Wegeunterhaltung investieren,

 Sicherheit im Straßenverkehr weiter erhöhen,

 Bebauungsgebiete bedarfsgerecht und mit 

Augenmaß planen und erweitern,

 Dorfplätze und Grünflächen weiterhin pflegen und 

verschönern,

 barrierefreie Wege und Ruhepunkte mit Bänken in 

Hillerse und Volkse schaffen,

 die Natur im und um das Dorf herum erhalten und 

schützen,

 den Baumschutz beibehalten und die Bürger bei der 

Pflege der ortsbildprägenden Bäume unterstützen,

 Hillerse für alle Generationen zukunftsfit machen

 die Lebensqualität, Versorgung und Mobilität auch 

im Alter sichern helfen,

 die Gründung eines Nachbarschaftshilfevereins auf 

den Weg bringen,

 eine Online-Service-Plattform für Hillerse und 

Volkse planen,

 freies W-LAN an und in öffentlichen Gebäuden 

einrichten.
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MIT HERZ UND VERSTAND FÜR UNSERE DÖRFER
Wir haben in Infrastruktur, Straßen und Wegeunterhaltung investiert und die Sicherheit 
im Straßenverkehr durch weitere Tempo 30 Zonen und Geschwindigkeitsmesstafeln weiter 

erhöht. Investition in die Infrastruktur bedeutet für 
uns auch in Zukunftstechnologien gut aufgestellt zu 
sein. Deshalb verfügt das HdV nun über ein öffentliches 
WLAN Netz. Damit alle Bürgerinnen und Bürger 
Zuhause von schnellem Internet profitieren können 
haben wir einen Kooperationsvertrag mit der Deutschen 
Glasfaser geschlossen und setzen uns für den Ausbau 
des Glasfasernetzes bis in Ihr Haus ein.

Wir haben die öffentlichen Plätzen und Grünflächen verschönert und wollen die schöne 
Natur , vor allem die ortsbildprägende Bäume in und um Hillerse schützen und erhalten.
Damit Sie unser schönes Dorf und die Natur drumherum noch besser genießen können 
haben wir neue Sitzbänke als Ruhepunkte aufgestellt.

Vieles geschafft, aber noch nicht alles erreicht

Die Hilfsbereitschaft untereinander zeichnet unser Dorf aus. Man hilft sich gern. Nicht nur 
in der Pandemie haben unsere Vereine gezeigt, wie Nachbarschaftshilfe und Rücksichtnahme funktionieren können. 
Gerade die Corna-Hilfe des DRK hat dafür gesorgt, dass auch in schwierigen Zeiten niemand in unseren Dörfern alleine 
gelassen wird. Mit diesen Erfahrungen im Hinterkopf werden wir nach der Krise über einen Nachbarschaftshilfeverein 
sprechen.

Und mit der „meinOrt-App“ der Samtgemeinde Meinersen gibt es eine Plattform, auf der sich Bürgerinnen und Bürger 
tagesaktuell informieren können.

Anna Neuendorf
Unsere Fraktionsvorsit-
zende
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STARKE FINANZEN - STARKE GEMEINDE
„Wir konnten trotz der sich immer mehr zuspitzenden Haushaltslage der Gemeinde Hillerse 
die vielen Projekte, Investitionen ins Gemeinwohl sowie die Unterstützung der örtlichen 
Vereine in den letzten Jahren weiterhin ermöglichen.“

Herausforderungen für unsere Finanzen: Einen wesentlichen Anteil der laufenden 
Ausgaben nimmt die Samtgemeinde- und die Kreisumlage ein. Der jährliche Anteil der 
Gemeinde Hillerse an der Samtgemeindeumlage für das Jahr 2021 hat sich um mehr als 
100 % gegenüber 2016 erhöht, somit verdoppelt. Dieses war u. a. notwendig, da viele 
Kindertagesstätten und Krippen, auch in Hillerse, neu gebaut worden. Hinzu kommen 
Kosten für die Ganztagsschulen. Die Kreisumlage erhöhte um ca. 20 %. 

Perspektiven für eine solide Zukunft: Die Gemeinde Hillerse verfügt nach wie vor über 
eine gute Steuerkraft. Auf der Einnahmenseite können wir uns über eine voraussichtliche 
Erhöhung des Steueraufkommens in 2021 um ca. 21 % gegenüber 2016 freuen. Dennoch 
konnten wir den Haushalt 2021 nicht ausgleichen, da u. a. in diesem Jahr die Ausgaben 
für das neue Baugebiet und den Verkehrskreisel eingeplant sind. Die Verkaufserlöse der 
Bauplätze sind erst für die Jahre 2021 und 2022 geplant. Wir können die direkten und 
indirekten Auswirkungen der Corona-Pandemie auf den Haushalt 2021 noch nicht genau 
abschätzen. Die Entwicklung aus 2020 und 2021 zeigen aber,  dass die Steuereinnahmen 

bereits in 2020 leicht rückläufig waren. Auch für 2021 gehen wir davon aus. Damit wir alle Zahlungen zeitgerecht tätigen 
können, war eine Kreditermächtigung unumgänglich. Zugute kommt uns allerdings, dass unter der Führung der SPD bis 
2016 der Schuldenstand nahezu abgebaut wurde.

Wichtig ist daher auch in der Zukunft mögliche Einnahmequellen zu generieren. Moderate Weiterentwicklung der 
Gemeinde mit der Ausweisung von neuem Gewerbe- und Baugebiet wäre u. a. eine Möglichkeit. Gleichzeitig muss aber 
auch auf Samtgemeindeebene über Maßnahmen der Kostensenkung nachgedacht werden.

Rüdiger Busse
Unser Haushaltsaus-
schussvorsitzender

2016 2017 2018 2019 2020 2021

%-Verände-
rung 2016 bis 
2020

Kreisumlage 703.700,00 € 705.400,00 € 711.500,00 € 790.100,00 € 838.400,00 € 844.800,00 € 20,05
Samtgemeindeumlage 682.700,00 € 1.031.500,00 € 1.029.000,00 € 1.078.100,00 € 1.268.400,00 € 1.389.100,00 € 103,47
ingsgesamt 1.386.400,00 € 1.736.900,00 € 1.740.500,00 € 1.868.200,00 € 2.106.800,00 € 2.233.900,00 € 61,13

Steuereinnahmen 1.796.700,00 € 1.898.500,00 € 1.999.900,00 € 2.257.100,00 € 2.231.800,00 € 2.181.100,00 € 21,39

Differenz Umlagen /
Einnahmen 410.300,00 € 161.600,00 € 259.400,00 € 388.900,00 € 125.000,00 € -52.800,00 € -112,87



Liebe Hillerserinnen und Hillerser,
liebe Volkserinnen und Volkser,

wir hoffen, dass wir Ihnen mit unserer Bilanz einen guten Überblick geben konnten, was wir in den letzten 
Jahren in Hillerse und Volkse erreicht haben. Der unermüdliche Einsatz für Hillerse und Volkse ist für uns eine 
Herzensangelegenheit. Dabei steht das Gemeinwohl immer im Mittelpunkt. Vieles haben wir geschaftt, aber noch nicht 
alles erreicht. Deswegen werden wir uns auch zukünftig für unsere schöne Gemeinde einsetzen.

Mit Herz und Verstand hat unsere Fraktion in den vergangenen Jahren für Hillerse und Volkse gearbeitet. Nicht 
nur unsere gewählten Ratsmitglieder, sondern auch unsere Bürgervertreterinnen und Bürgervertreter sind in die 
Fraktionsarbeit eingebunden.

Bei uns können alle Interessierten mitarbeiten, mit und ohne Parteimitgliedschaft. Sie haben Interesse sich für ihren 
Heimatort zu engagieren?
Kommen Sie gerne auf uns zu!

Für unsere Fraktion ist es wichtig, immer für Sie ansprechbar zu sein. Unsere Kontaktdaten finden Sie auf der Rückseite. 
Und unsere Ratsmitglieder, Bürgervertreterinnen und Bürgervertreter 
stehen Ihnen immer gerne für ein direktes Gespräch zur Verfügung.

Vielen Dank an alle Bürgerinnen und Bürger, die uns bis hierher Ihr 
Vertrauen geschenkt haben.
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UNSERE FRAKTION - IHRE STIMME IM RAT

Kirsten Schrader Alexander Borchers Heidi Neuendorf

Edwin Rampf

Michael Booden

Lars Dürkop

Stefan Kalberlah

Unsere Bürgervertreterinnen und Bürgervertreter:



www.spd-hillerse.de

Hillerse
und
volkse

Immer für Sie ansprechbar - So erreichen Sie uns:

Bürgermeister 

Philipp Raulfs
Eichenkamp 15  

05373 7701
kontakt@philipp-raulfs.de

1. stellvertretender Bürgermeister

Karsten Dürkop
Im Moore 10 

05373 920700
karsten.duerkop@gmx.de

Vorsitzende der SPD-Fraktion

Anna Neuendorf
Kastanienweg 7

0177 6238986
anna.neuendorf@yahoo.de


